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Worum es heute geht



Oikocredit: Wenn aus Geld 

gutes Geld wird

• Gründung der Genossenschaft 1975 auf Initiative des 

Ökumenischen Rat der Kirchen 

• Vergibt Kredite und Kapitalbeteiligungen an Sozialunternehmen 

im Globalen Süden 

• Wirkung erzielen: nachhaltige Entwicklung fördern und Armut 

bekämpfen, Transformation erwirken 

• Gemeinsam setzen wir uns für eine gerechtere Welt ein!



❖ Oikocredit ist eine internationale Genossenschaft, die sich für soziale Gerechtigkeit und 
nachhaltige Entwicklung einsetzt.

❖ Ihre Vision ist eine globale, gerechte Gesellschaft, in der Ressourcen nachhaltig geteilt werden 
und alle Menschen die Möglichkeit haben, ein würdevolles Leben zu führen.

❖ Ihre Mission ist es, Menschen mit niedrigem Einkommen zu unterstützen, indem sie ihnen 
Zugang zu finanziellen Dienstleistungen bietet.

❖ Ihre Werte umfassen Empowerment, Teilen, Solidarität, Integrität und Nachhaltigkeit.

❖ Oikocredit fördert Organisationen, die die Lebensqualität von einkommensschwachen Menschen 
oder Gemeinschaften nachhaltig verbessern.

MISSION, VISION UND WERTE



• aktuell rund 519 Partner weltweit

• aktuell rund 47.000 Anleger*innen, fast die Hälfte aus 

Deutschland

• Knapp 1 Mrd. Euro Investitionsvolumen in 

Partnerorganisationen in Ländern des Globalen Südens

• Partnerschaften mit NGOs wie  Opportunity International 

oder Water4All → Community focused approach

Die Genossenschaft ist stark 

vernetzt und global engagiert



„Alte“ Idee mit wachsender Bedeutung
• Agenda 2030 – von Mikrofinanz zu finanzieller Inklusion​

• Finanzielle Inklusion wird in sieben der 17 Ziele explizit als 
„enabler“/Ermöglicher genannt

• 1,4 – 1,7 Mrd. Menschen, mehrheitlich Frauen, haben 
keinen Zugang zu Finanzdienstleistungen​

• Der Zugang zu finanziellen Ressourcen und privatem 
Kapital ist eine notwendige Grundlage für nachhaltige 
Entwicklung

• Oikocredit wählt Partner (z.B. MFIs) nach sorgfältiger 
Prüfung aus (ESG-Scorecard) 



Erneuerbare

Energien

Inklusives 

Finanzwesen

Landwirtschaft/fairer 

Handel



Oikocredit unterstützt den fairen Handel auf verschiedene 
Weise:

▪ Finanzierung

▪ Beratung und Schulung

▪ Langfristige Partnerschaften

▪ Produkte im Handel

Oikocredit und der Faire Handel 

Oikocredit und der Faire Handel teilen die gleichen Grundsätze und Ziele: sozial 
verantwortliches Wirtschaften, Förderung von besseren Lebensbedingungen und 
soziale und wirtschaftliche Entwicklung benachteiligter Regionen



Oikocredit bietet für Partnerorganisationen, die im fairen Handel tätig sind:

▪ Darlehen

▪ Kreditlinien

▪ Kapitalbeteiligungen

▪ Dies hilft, Transport- und Lagerkapazitäten auszubauen oder neue Produktionsanlagen einzurichten

Finanzierung:



▪ Für Oikocredit sind genauso Beratung und Schulungsleistungen 
wichtig, wie Kapital finanzielle Unterstützung.

▪ Deswegen unterstützt Oikocredit mit einem einzigartigen Netzwerk 
aus Regional- und Länderbüros ihre Partnerorganisationen, ihre 
Geschäftsprozesse zu verbessern und nachhaltiger zu wirtschaften.

Beratung und Schulungen:



Oikocredit engagiert sich langfristig  und arbeitet eng mit Partnerorganisationen zusammen, um nachhaltige Entwicklung zu 
fördern.

▪ Oikocredit geht es nicht um kurzfristige Profite. 
▪ Entwicklung braucht Zeit und verlässliche Partnerschaften. 

▪ Daher engagiert sich die Genossenschaft langfristig - und dort, 
▪ wo unseren Analysen zufolge der Bedarf an sozial orientierten 
▪ Investitionen sowie die Möglichkeiten für Oikocredit, 
▪ etwas zu bewegen, am größten sind. 

Fokusregionen: Afrika, Asien und Lateinamerika.

Langfristige Partnerschaften:



Viele der Produkte, die von Oikocredit-Partnern hergestellt werden, sind in Weltläden, Supermärkten oder 

Online-Shops erhältlich.

Dazu gehören fair gehandelter Zucker, Kaffee, Kleidung aus Bio-Baumwolle und Kosmetikprodukte 

• Cafédirect Plc/GB: Kaffee, Tee und Kakao (Rohstoffe aus Lateinamerika/Asien/Afrika)

• Caravela Limited/GB: Kapitalbeteiligung zur Förderung des nachhaltigen Kaffeehandels in Lateinamerika

• Ivoire Coton/ Elfenbeine Küste: : Förderung des Baumwollanbaus

• Impexcor Limited/Rwanda: Finanzierung für den Kaffeesektor in Ruanda

• Sekem (Kraft der Sonne)/Ägypten: Wüstenland urbar machen für fair gehandelte Bioprodukte

• CONACADO, Confederación Nacional de Cacaocultores Dominicanos: Finanzierung zur Steigerung der Kakaoexporte im Fairhandels- und Biosegment

• Productores Argentinos Integrados SA – PAI/Argentinien: Unterstützung der Wertschöpfungskette für Bio-Obst

• Cooperativa Agraria Cafetalera ACPC Pichanaki/Peru: Investition in kleinbäuerliche Betriebe im Bio- und Fairtrade-Kaffeeanbau

• Asociación Unión de Cafetaleros Ecológicos/Peru: Starke Gemeinschaft kleinbäuerlicher Kaffeeanbaubetriebe in Cajamarca

• COOPETARRAZÚ, Cooperativa de Caficultores de Tarrazú RL/Costa Rica: Hochwertiger Kaffee aus nachhaltiger Produktion

Produkte im Handel:



Es gibt viele inspirierende Erfolgsgeschichten von Produzent*innen, die durch Oikocredit unterstützt wurden. Hier sind einige 
Beispiele:

Kakaoproduzent*innen in Westafrika: 

Oikocredit hat in Côte d’Ivoire und Ghana zahlreiche Kakao-Kleinproduzent*innen unterstützt. Durch die Finanzierung von 
Genossenschaften und kleinen Unternehmen konnten diese Produzentinnen ihre Erträge steigern und ihre 
Lebensbedingungen verbessern. Ein Beispiel ist die Unterstützung von bis zu 35.000 Kleinproduzent*innen in Côte d’Ivoire, 
die durch Oikocredit finanzielle Mittel für den Export ihrer Produkte erhalten haben.

Fairtrade-Kooperativen: 

In verschiedenen Ländern hat Oikocredit Fairtrade-Kooperativen finanziert, die den Produzent*innen helfen, faire Preise für 
ihre Produkte zu erzielen. Dies hat nicht nur zu besseren Einkommen geführt, sondern auch zu einer nachhaltigeren 
Landwirtschaft und besseren sozialen Bedingungen

Inspirierende Erfolgsgeschichten



346
Partner im 

inklusiven 

Finanzwesen

42,2 MIO.
erreichte

Kund*innen

87%
davon sind Frauen

67%
davon leben auf 

dem Land

Inklusives Finanzwesen bei Oikocredit 



Förderung von Frauen im besonderen Fokus 
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Inklusives Finanzwesen birgt viele Chancen

• mobilisiert Eigeninitiative und persönliche Fähigkeiten

• fördert Emanzipation, stärkt Frauen und (regionale) 
Wirtschaftskreisläufe

• Erreicht Menschen im ländlichen Raum

• wird sinnvoll ergänzt mit Weiterbildungsangeboten, 
Mikroversicherungen und Sparmöglichkeiten
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KUNDENSCHUTZRICHTLINIEN

Verhinderung von Überschuldung

Kostentransparenz

Verantwortliche Kosten

Mechanismus für Beschwerden

Datenschutz

Respektvoller Umgang mit Kund*innen

Angepasste Finanzprodukte & Bereitstellung

Seit 2008 
Initiative der 
Smart Campaign

Mitarbeiter der MFI sind 
auf Ehrlichkeit der 
Kunden angewiesen





Wer sind wir?
Als einer von 20 Förderkreisen weltweit (und 7 in 

Deutschland) unterstützen wir seit 1979 für die Mission von 

Oikocredit

• als stimmberechtigtes Genossenschaftsmitglied 

und Vertreter von 6.000 Anleger*innen

• der Möglichkeit als ehrenamtlicher Botschafter*in 

Teil der internationalen Bewegung zu werden

• und der Durchführung von Bildungsveranstaltungen 

Wir unterstützen die Mission von Oikocredit, um Menschen 

weltweit die Chance zu geben, ihr Leben selbstbestimmt zu 

gestalten und aus Geld „Gutes Geld“ zu machen





Mehr Infos zu Oikocredit

Infosmaterial unter:

www.westdeutsch.oikocredit.de

http://www.westdeutsch.oikocredit.de/


Danke für ihre aufmersamkeit
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